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DARÜBER SPRICHT MAN

Gottmadingen
ehrt seine
Vielleser S. 5

Engener Injoy Fit-
nesscenter öffnet
seine Türen S. 9

Fußballer freuen
sich über Kunst-
rasenplatz S. 9

Politischer
Aschermittwoch
in Singen S. 23

Kleiderbasar in 
Bietingen 

Bietingen (swb). In der Turn- und 
Festhalle Bietingen findet am 
Samstag, dem 19. März, von 14.00 
bis 15.30 Uhr, wieder ein Kleider- 
und Spielzeugbasar statt. Schwan-
gere haben die Möglichkeit, gegen 
Vorlage des Mutterpasses bereits 
um 13.30 Uhr eingelassen zu wer-
den. 
Angeboten werden gut erhaltene 
Frühjahrs- und Sommerbekleidung 
in den Größen 50 bis 176, Babyzu-
behör, Schwangerschaftsbeklei-
dung, Autositze und Spielzeug.

Mit Diessenhofen,
Thayngen, Büsingen,
Schlattingen und 
Dörflingen.

Engen (gü). »Uns als Stadt Engen war 
es ein besonderes Anliegen, den Mo-
bilfunkmast so weit als möglich au-
ßerhalb der Stadt zu platzieren und 
dessen Strahlenbelastung für die Be-
völkerung so gering wie möglich zu-
halten. Somit gab es keine Alternati-
ve zum jetzigen Standort am Scho-
ren«, eröffnete Engens Bürgermeister 
Johannes Moser das Pressegespräch 
am Montag anlässlich der Petition 
des baden-württembergischen Land-
tags zum Thema »Funktturmerrich-
tung«. Eine von der Bürgerinitiative 
»Pro Engen« eingereichte Petition, an 
deren Ende eine vom Land Baden-
Württemberg aufgestellter Petitions-
ausschuss entschieden hat, kam zu 
einem ähnlichen Ergebnis. 
Die Initiative startete eine Unter-
schriftenaktion, um gegen den ge-
planten Standort des Sendemastens 
auf dem Schoren zu protestieren und 
reichte eine entsprechende Petition 
beim Landtag ein. Als Grund nannte 
sie, dass der Standort wegen des feh-
lenden Standortbezugs nicht privile-
giert sei und das Landschaftsbild ent-
scheidend beeinträchtige. Zudem lie-
ge der Standort in einem naheliegen-
den Naturschutzgebiet. »Das Gutach-
ten kam zu dem Ergebnis, dass der 

neue Standort nicht wie vom Petent 
angeführt im Geltungsbereich des 
Landschaftsschutzgebietes liege«, 
kann Bürgermeister Moser die Enge-
ner beruhigen. 
Auch die Sorge über eine zunehmen-
de Funkstrahlenbelastung konnte 
Engens Bürgermeister im Keim ersti-
cken. »Die Angstmacherei ist nicht 
angebracht. Der Schoren-Standort 
bringt eine weitaus geringere Strah-
lenbelastung, als ein Sendemast im 
Wohngebiet »Hugenberg«, so Moser 
weiter. Die Aussagen des Bürger-
meisters werden wiederholt durch 

den Petitionsausschuss bestätigt. »Die 
gesamte Emission in Engen ist deut-
lich unter der durchschnittlichen 
Emission vergleichbarer Städte in 
Deutschland, daran ändert auch der 
Schoren-Mast nichts«, zitiert Engens 
Bürgermeister den nichtanwesenden 
Thomas Gritsch. Zudem sorge ein 
Sendemast am Schoren für eine 
40-prozentige Erhöhung der Sende-
leistung. »In diesem Punkt dürfen wir 
nicht kurzsichtig denken. In zehn 
Jahren möchten wir uns nicht den 
Vorwurf machen, die Gesundheit der 
Engener verschlechtert zu haben«, 
verdeutlicht Moser. 
Unterstützung erhielt Moser dabei 
erneut aus der Petitionserklärung. 
Darin hieß es, dass die Baugenehmi-
gung für den Alternativstandort 
Schoren umgesetzt und im Anschluss 
mit dem Abbau des Sendemasts im 
»Hugenberg« begonnen werden kann. 
Dennoch ist von Genugtuung im En-
gener Rathaus wenig zu spüren. »Ich 
habe selten soviel Widerspruch aus 
der Bevölkerung erfahren. Deswegen 
ist es jetzt gut, dass man durch den 
Petitionsbeschluss die Sendemast-
Problematik weiter entschärft«, sagt 
ein sichtlich erleichterter Gemeinde-
rat, Jürgen Waldschütz. 

Keine Alternative zum Schoren
Petitionsantrag der Bürgerinitiative »Pro Engen« wird abgelehnt

Auch der Petitionsausschuss sieht 
keine Alternative zum jetzigen Funk-
maststandort auf dem Schoren. 

Hilzingen/Gottmadingen (of). In 
Hilzingen hat die Lehrstellenbörse 
bereits eine Tradition und könnte 
von der Außenwirkung eigentlich 
noch besser werden. Seit 2008 wird 
in der Schulaula die Veranstaltung 
angeboten, welche die Firma Renfert 
mit initiiert hatte. Allerdings waren 
die Besucherzahlen mit 80 bis 100 
noch nicht wirklich begeisternd ge-
wesen.
Nun gibt es eine erste gemeinsame 
Ausbildungsbörse der Gemeinden 
Hilzingen und Gottmadingen, die für 
dieses Projekt zusammen gefunden 
haben. Der Termin ist am  Freitag, 23. 
September, von wahrscheinlich 11 
bis 14.30 Uhr in den Hegauhallen 
Hilzingen. Der neue Zeitpunkt wurde 
ausgewählt, damit Schülerinnen und 
Schüler gleich im Anschluss oder 
auch während des Unterrichts die 
Börse besuchen könnten.
 Das ist eine der Erfahrungen aus den 
bisherigen Ausbildungsplatzbörsen 
in Hilzingen, wo gerade die Schüler 
aus den Ortsteilen und aus den Nach-
bargemeinden ausblieben. Inzwi-
schen ist es für die Schüler der 8. und 
9. Klasse auch verpflichtend, die Bör-
se zu besuchen.
Jetzt wird die Ausbildungsbörse noch 
größer, wie die beiden Bürgermeister 

Franz Moser (Hilzingen) und Dr. Mi-
chael Klinger (Gottmadingen) wie 
Wirtschaftsförderer Thomas Schlei-
cher und der Hilzinger Hauptamtslei-
ter Markus Wannenmacher am Mon-
tag bekannt gaben. 
Bereits im letzten Herbst wurde die 
Ausbildungsbörse in die Hegauhallen 
verlegt, nun kommt die Gottmadin-
gen als weiterer Partner hinzu. Da-
durch erhoffen sich die Veranstalter 
eine Verpoppelung der teilnehmen-
den Betriebe, wie auch einen viel 
größeren Einzugsbereich von 8.500 
Einwohnern für Hilzingen dann auf 
20.000 Einwohner für beide Gemein-
den. Denn auch in Gottmadingen 
gibt es Unternehmen die - ähnlich 
wie Renfert in Hilzingen - auf der 
Suche nach Auszubildenden sind, um 
für die nächste Generation an Fach-
kräften im eigenen Betrieb zu sorgen. 
Durch die Vergrößerung des Einzugs-
bereichs soll es auch für die Unter-
nehmen attraktiver werden, hier an 
der Messe teilzunehmen. Auch ist es 
in beiden Gemeinden erklärtes Ziel, 
die Kooperation zwischen den Schu-
len und den Betrieben zu verstärken. 
Schülerinnen und Schüler sollten 
sich nicht nur innerhalb der Schule 
frühzeitig mit dem Thema Ausbil-
dung beschäftigen und die vielfälti-

gen Möglichkeiten der schulischen 
und betrieblichen Ausbildung ken-
nen lernen. Die Messe wird dann 
wahrscheinlich im kommenden Jahr 
in Gottmadingen stattfinden. Nun 
geht der Aufruf natürlich an die Be-

triebe, an der Börse teilzunehmen. 
Wenn schon das Projekt einer ge-
meinsamen Werkrealschule nicht 
funktionierte, eine interkommunale 
Lehrstellenbörse ist wahrscheinlich 
der leichtere Weg der Kooperation.

Gemeinsame Lehrstellenbörse
Hilzingen und Gottmadingen ziehen nun an einem Strang

Die Bürgermeister Franz Moser und Dr. Michael Klinger, wie der Hilzinger 
Hauptamtsleiter Markus Wannenmacher und der Gottmadinger Wirtschaftsför-
derer Thomas Schleicher stellten am Montag das Projekt einer gemeinsamen Aus-
bildungsbörse vor. swb-Bild: Graf

Endlich an der 
Datenautobahn

Eigentlich hätte der gestrige 
Dienstag bereits im November 
sein sollen. Denn nun konnten 
Bürgermeister Severin Graf und 
Johann Speh von der Telekom zu 
zwei grauen Kästen strömen, um 
das DLS-Zeitalter offiziell zu er-
öffnen. Es hatte verschiedene 
Probleme gegeben, unter ande-
rem durch die neue DPPO-Tech-
nik, die das Signal sicher zu den 
Kunden bringen soll. Aber inzwi-
schen seien schon über 90 Pro-
zent der beantragten Anschlüsse 
an der großen Datenautobahn 
angeschlossen, die müssen sich 
allerings für die Freischaltung 
noch mit der Telekom in Verbin-
dung setzen. Bereits im Jahr 2009 
hatte die Stadt Aach Leerrohre 
verlegen lassen. Nun ist es ein 
weißer Fleck auf der Landkarte 
weniger. Es gibt noch genug.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Grenzerfahrung
Am Freitag, 18. März, um 19.30 
Uhr findet die diesjährige Mit-
gliederversammlung des Förder-
kreises für Kultur und Heimatge-
schichte Gottmadingen statt. 
Neben einem Ausblick auf ge-
plante Veranstaltungen steht 
auch die Neuwahl des Vorstands 
auf der Tagesordnung.
Den Abschluss bildet ein Vortrag 
des Kreisarchivars Wolfgang Kra-
mer zum Thema »Wie entsteht ei-
ne Grenze? – Bemerkungen zur 
Grenze durch den Hegau«.

GVV... 
STÄDTISCHE WOHNBAUGESELLSCHAFT SINGEN MBH
Fr. M. Pollermann | Tel. 0 77 31/14 81 60-14
Maggistr. 5 | 78224 Singen | www.gvv-singen.de

BAULAND (BEUREN) ZU VERKAUFEN
WWW.GRUNDSTUECKE-SINGEN.DE

AB 155 €/m2

HAUSBAU |  WOHNUNGSVERMIETUNG  |
WOHNUNGSBAU  |  BAUGRUNDSTÜCKE |  
BÜROVERMIETUNG |  KONFERENZRÄUME

hadwigstraße 2a
78224 singen
telefon 0 77 31 88 00-26
mobil 0170 778 95 28
www.konzeptplus-singen.de

WERBUNG MUSS BEGEISTERN.
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Aktion • Aktion

Beste Metzgerqualität - weil aus eigener Schlachtung 
und täglich frischer Herstellung

Vom Jungrind:
Sauerbraten

küchenfertig eingelegt,
schöne zarte Bratenstücke

100 g   € 0,99
Allseits beliebt:
Schlachtfrische

Blut- + Leber-
wurst

100 g   € 0,69

Aktion – Aktion
Kassler Rücken

mager gepökelt,
herzhaft geräuchert

100 g   € 0,99

Da fehlt nur noch
das frische Brot:

Kotelettspeck
aus unserem Tannenrauch

100 g   € 1,59
Natürlich hausgemacht:

Teufelssalat
mit magerem Braten

und Paprika

100 g   € 0,78

Vorsicht scharf:

Farmer Bacon
Paprikaspeck

100 g   € 1,39

Vom Hegauschwein:
zarter Schweine-

braten
aus der mageren Schulter
100 g   € 0,69

Aktion – Aktion

Bauernbratwürste
frisch + geräuchert

100 g   € 0,79

Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten im Stammhaus
Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 18 Uhr durchgehend geöffnet

Samstag von 7 Uhr bis 14 Uhr geöffnet

Aus dem Putenfilet:
Putenmedaillons

indonesisch mariniert oder
auch verschieden gefüllt

100 g   € 0,99

WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

Mi., 16. März 2011
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Singen (swb). Das neue Bauge-
biet »Bühl - Wohnen mit der 
Sonne« nimmt weiter Gestalt 
an. Am Dienstag, 22. März, fin-
det dazu ab 19 Uhr eine öffent-
liche Infoveranstaltung im Bür-
gerzentrum des Singener Rat-
hauses statt. Mit der Idee der 
Baugruppen betritt man in Sin-
gen Neuland. In einer solchen 
Baugruppe schließen sich Bau-
willige zusammen, um gemein-
sam ein Grundstück zu über-
nehmen und dann als Bauge-
meinschaft darauf zu bauen. 
Außerdem stellt die Stadtpla-
nung den aktuellen Stand des 
Bebauungsplanentwurfs vor.

Im »Bühl« geht 
es voran

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Die Schulsozialarbeit und das 
Jugendreferat Rielasingen-
Worblingen bieten erneut ein 
Berufswahlcamp für Jugendli-
che am 28. und 29. April, je-
weils von 9 bis 17 Uhr, in der 
Ten-Brink-Schule in Rielasin-
gen an. Inhalte des Camps be-
ziehen sich auf die Bereiche 
Stärkenanalyse, Berufsorientie-
rung und Berufswahlentschei-
dung. Eingeladen sind Haupt-
schüler der Klassen 7, 8 und 9 
sowie Realschüler der Klassen 
8, 9 und 10. Anmeldungen bis 
8. April bei der Schulsozialar-
beit unter 07731/924743.

Berufswahlcamp 
für Jugendliche

MOC möbel-outlet-center GmbH
Außer-Ort-Str. 3-6 · 78234 Engen · Tel. 0 77 33/50 00-0 

möbel-outlet-centerengen
Wunschküchen –50%

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 

01805/19292-350
Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Tierschutzverein:    07731/65514
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Kabel-BW: 0800/8888112

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0

(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)
tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Polizei SH: 0041/52/6242424
Hilzingen

Wasserversorgung: 0171/2881882

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333
Gailingen

Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

Mühlhausen

Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen): 07733/8392

Johann Grumann (Ehingen):

07733/1533
Aach
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245

Stromversorgung
Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 17.03.: Schützen-Apotheke,
Schützenstr. 7, Radolfzell
Fr., 18.03.: Marien-Apotheke
Gottmadingen, Hauptstr. 47 und
Mauritius-Apotheke, Haupt-
str. 35, Eigeltingen
Sa., 19.03.: Sonnen-Apotheke,
Hegaustr. 21, Radolfzell und
Hilzinger Marien-Apotheke,
Hautstr. 61
So., 20.03.: Bären-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Singen
Mo., 21.03.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen und
Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen am Hochrhein
Di., 22.03.: Bahnhof-Apotheke,
Poststr. 2, Gottmadingen
Mi., 23.03.: Apotheke im real
Singen, Georg-Fischer-Str. 15

Tierärztlicher Notdienst
19./20.03.:
Praxis Chr. Rudolf,
Goethestr. 1, Steißlingen,
Tel. 0 77 38 / 2 85

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Rohr verstopft ?
Rohrreinigung

A. Linack · Singen
0 77 31 – 2 27 67
01 72 – 7 47 40 30

Kompetenzzentrum für Gesundheit 
Werner-von-Siemens-Str. 22 

78224 Singen · Telefon 07731 9588-0 
www.fazz-medicalfitness.de

DIE ERNÄHRUNGSSPEZIALISTEN

Das BodyMed Er-
n ä h r u n g s p r o -
gramm ist ein be-

treutes Programm
zum Abnehmen von

Spezialisten (Ärzte, Er-
nährungsexperten). Das zu-
grunde liegende Diätprinzip
ist das Drei-Mahlzeiten-Prinzip,
mit dem der Körper durch ei-
nen niedrigen Insulinspiegel
Fett abbauen soll.
Zwischenmahlzeiten sollen
ver mieden werden, weil die In-
sulin-Konzentration im Blut
nach dem Essen von kohlenhy-
dratreichen Lebensmitteln an-
steigt, den Fettabbau hemmt
und hungrig macht.
Das Kompetenzzentrum für
Gesundheit erleichtert Ihnen
den Start mit der Power-Ab-
nehm-Box, der Starterbox zur
Gewichtsreduktion.

Einstieg jeder-
zeit möglich.

Ich habe eine neue
Lebensqualität gefunden!

ERFOLGSGESCHICHTE

Trainieren und therapieren können Sie überall, bei uns bleiben Sie gesund und aktiv!

Michaela R. (38) aus Gailin-
gen hat jetzt insgesamt 25 kg
abgenommen.

Dauer: 12 Wochen

Kosten: 16,50 €  wöchentl.
pro Person
Ernährungsberatung inkl.
Fitness (Milon Kraft- u.
Ausdauer zirkel).
Dieses Programm wird
von den Krankenkassen
bis zu 80% unterstützt.

Das Bodymed Abnehm-programm in der Gruppe
Jetzt einsteigen underfolgreich abnehmen
Einstieg jederzeit möglich!

Gleich anmelden!

...feines aus dem Ländle

qualitätsbewusst und marktgerecht
Angebot gültig von Donnerstag, 17.03.2011 bis Samstag, 19.03.2011

frische Schweinerückensteaks
mager + saftig 100 g 0,69 €

Rinderhüftsteak, mürbe 100 g 1,69 €

Lyoner, Stange, 500 g => 100 g 0,60 € 1 Stange 3,00 €

Wiener Würstchen
nach alt bewährtem Hausrezept 100 g 0,89 €

genussvoll in den Frühling
Saisonartikel wieder im Sortiment:

Bärlauchbratwurst, Bärlauchmaultaschen, Bärlauchleberwurst
Angebot gültig von Montag, 21.03.2011 bis Mittwoch, 23.03.2011

gerauchte Schweinehaxen, dickfleischig 1 kg 2,99 €

frische Putenschnitzel 100 g 0,79 €

Hausmacher Leberwurst
ein guter Brotaufstrich 100 g 0,79 €

Saeco – Jura – Solis

1a Kaffee-Werkstatt
seit über 25 Jahren

Reparatur
Hol-/Bringservice
Ben Niesen, 0 77 32/71 24

info@cafedepot.de
Bismarckstr. 20 · Radolfzell

Telefon 0171-3 42 82 84

Gasthaus
Mägdeberg
Mühlhausen • 07733 - 8129

Wildwoche
Genießen Sie aus dem

Zimmerholzerwald
Wildschweinrücken und

Wildschweingulasch
mit Apfelrotkraut oder Spätzle
Es lädt freundlich ein: Martin Groß

GOLDANKAUF
ZAHNGOLD UND ALTGOLD

Goldankauf Südwest . Hörnle 30 . 78073 Bad Dürrheim-Oberbaldingen

Infos unter Tel. 07706/923721 . Fax 07706/923768 . www.goldankauf-südwest.de

BEI UNS SIND SIE GOLDRICHTIG!!!
Lassen Sie sich nicht von hohen Feingoldpreisen blenden –

Fragen Sie nach dem Direktpreis!
Sofort Bargeld – Bitte Personalausweis mitbringen!

Do.+Fr. 9.30–12.00
+ 14.00–18.00
Sa. 9.30–13.00

Singen
Scheffelstr. 24

Im Kabel-BW/

neben Eiscafe Portofi no

Mo.–Mi. 9.30–12.30
+ 14.30–18.00
Sa. 9.00–12.00

Engen
Vorstadt 6

bei Wolle-Knapp/ 

neben Stadtapotheke

Omaschmuck – Silber (z. B. Besteck, Schmuck...) – Münzen – 
Uhren – Diamanten – Briefmarken – Orden – usw.

Wir legen Wert auf‘s Äußere.

Steißlingen - 07738 5090

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Krakauer, gegart, mit Kümmel 100 g       0,82
Bierwurst, würzig, auch in Kugel – Portion

Fleischkäse 100 g       0,88
Kabanossi 100 g       1,10
luftgetrocknete Salami, geschnitten – im Ring      100 g       1,45
Kalbsbierschinken, mit Pistazien               100 g       1,40

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche: Fleischwurst, im Ring, geschnitten, für Salat – Käse 100 g 0,75

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

FISCHTHEKE

SALATTHEKE Wurstsalat, auch mit Käse 100 g 0,79 €

KÄSETHEKE

bratfertige Cordon bleu, vom Schwein/

Schweineschnitzel 100 g        0,95
Rinderbraten, von der Keule
etwas Besonderes 100 g        1,20
Suppenfleisch, Brust – Wade – Rippe 100 g        0,75
Rippstück, mit Knochen 100 g        0,48
Hackfleisch, mager, Rind – Schwein 100 g        0,58
hausgemachte Semmelknödel 100 g        0,52

Felchenfilet, Forellen,
Lachsforellenfilet 100 g 1,88 Französischer Tortenbrie

50% Fett i. Tr. 100 g 0,89

Frische Schlachtplatte
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ARLENER GEMS

Peter Brütsch und Andi Piller haben 
das Gasthaus Gems in Arlen über-
nommen, das ihnen mit dem Saal 
des Kulturpunkt Arlen ganz neue 
Möglichkeiten gibt, ihr gastromi-
sches Geschick auszuleben. Mit gu-
ter Küche und durchweg frischen 
Zutaten, mit einer großen Steak- 
und Salatkarte wie auch einem sehr 
gut angenommenen Mittagstisch 
wurde sozusagen für den örtlichen 
Bedarf ins Schwarze getroffen. Die 
beiden freuen sich mit ihrem Team 
schon auf die Eröffnung der Frei-
luftsaison am 1. Mai. Zum Tanz in 
den Mai kommen die »Ghostriders«. 
Davor wird am 25. April zum gro-
ßen Brunch eingeladen.

HONTES-MUSIK

 Seit 12 Jahren spielen »Six Strings 
After« mit Gitarrist Stefan Kamert 
und Sänger Robin Hildebrand 
schon zusammen. Die beiden wol-
len mit ihren eigen interpretierten 
Coversongs von den Beatles über 
Pink Floyd oder Oasis in kleinen 
Clubs für Gänsehaut sorgen. Am 
Samstag, 19. März, ab 20.30 Uhr 
spielt das Duo im »Zum Hontes« in 
der Bahnhofstraße Singen.

Singen (gü). Spiel – Satz – Sieg hieß 
es zum wiederholten Male für Dennis 
Baumgartner beim 4. Stopp des Ju-
gend-Turnierfestivals in Singen. Bei 
dem mit rund 70 Teilnehmern besetz-
ten Turnier dominierte der 16-Jähri-
ge vom TC Rheinfelden die Konkur-

renz U 21 der Männer erneut nach 
Belieben. Im Finale versuchte Julian 
Schöller vom TC Ludwigsburg ein 
Mittel gegen Baumgartners relativ 
unspektakuläre aber unheimlich ef-
fektive Spielweise zu finden, doch 
schließlich musste auch er sich mit 

1:6 und 2:6 geschlagen geben. Aus 
Sicht des TC Singen war Felix 
Wäschle die Überraschung, der sich 
bis ins Halbfinale vorspielen konnte, 
dort aber am späteren Turniersieger 
scheiterte. Ebenfalls Baumgartner, 
diesmal aber Patrick, hieß der Sieger 

der Konkurrenz U 14 männlich. Der 
zwei Jahre jüngere Bruder von Den-
nis konnte zum ersten Mal beim Ju-
gend-Turnier-Festival eine Konkur-
renz für sich entscheiden. Im Finale 
bezwang er Niklas Gerber vom TC 
Lörrach mit 6:4, 6:1. 

Spiel, Satz und Sieg
 Jugend-Turnierfestivals begeistert Zuschauer

Singen (swb). Die Baugenossenschaft 
HEGAU hatte bisher wenig mit Male-
rei in der Kunst zu tun, eher mit Far-
ben und Formen in architektonischer 
Gestaltung. In der Vernissage »Archi-
tektur trifft Farbe« am 24. März um 
18 Uhr unter Laudator Bürgermeister 
Bernd Häusler nimmt die Kunst der 
Malerei Einzug in die Räume des HE-
GAU-Zentrums in der Alpenstraße 17 
in Singen. Künstler wie Günter Maria 
Goldau, Kerstin Töpffer-Jessen und 
Bettina Kaczmarek-Preißer werden 
ihre Werke präsentieren.

Architektur trifft 
Farbe

Singen (gü). Jede Menge Betrieb 
herrschte am Schnuppertag für die 
zukünftigen Fünftklässler an der Sin-
gener Ekkehard Realschule. Überall 
an den verschiedenen Informations-
tischen sammelten sich wissensbe-
gierige Kinder zusammen mit ihren 
Eltern, um vom bereitstehenden 
Lehrpersonal Fragen in jeglicher 
Form beantwortet zu bekommen. »In 
erster Line dient der Tag zur Orientie-
rung, jedoch nicht nur für die Schü-
ler, auch die Eltern sollen uns besser 
kennenlernen«, verrät Schulleiter 
Thomas Kessinger den Grund, der 
hinter dem Aktionstag steckt. 
Nicht nur die verschiedenen Fachbe-
reiche, sondern auch das Schulleben 
allgemein und vor allem die Größe 
der Ekkehard-Realschule sollen dabei 
beschnuppert werden. 
»Gerade für Kinder, die aus dem 
ländlichen Raum kommen, ist ein 

solcher Informationstag wichtig«, so 
der Schulleiter weiter. Insgesamt 630 
Schülerinnen und Schülern werden 
von 43 Lehrkräften in 24 Klassen un-
terrichtet. 
Zudem nutzen die verschiedenen Ar-
beitsgemeinschaften den Schnupper-
tag, um sich den kommenden Ekke-
hard-Schülern schon im voraus vor-
zustellen. Die Sport-AG führte in der 
Aula ihren zuvor einstudierten Tanz 
auf, die jüngsten Musiker aus der jet-
zigen fünften Klasse sorgten für die 
musikalische Umrahmung, und im 
Chemiefachraum konnte bereits ein 
erster Blick in das naturwissenschaft-
liche Arbeiten geworfen werden.
Interessierte haben am Dienstag und 
Mittwoch, 22. und 23. März, jeweils 
von 8 bis 13 Uhr und von 14 bis 17 
Uhr die Möglichkeit, ihre Kinder auf 
der Ekkehard-Realschule anzumel-
den. 

Fit für den Schulalltag
Schnuppertag an der Ekkehard-Realschule

Rielasingen-Worblingen (swb). »Wir 
machen einen Film«, heißt es vom 25. 
bis 27. März in der evangelischen Jo-
hannesgemeinde Rielasingen-Worb-
lingen. Drei Tage lang wird in einer 
Reihe von Workshops mit dem Ka-
meramann und Filmemacher Chris-
toph Schuchardt von VisioM (www.
visiom.org) ein Film vorbereitet und 
gedreht. Das Thema Vorurteile von 
Kirchenfernen über Kirchgänger, die 
Kirchen und Gottesdienste sollen an-
gesprochen werden. Auch sollen ak-
tive Christen und Gemeinden ange-
regt werden, sich zu fragen, ob sie 
auf dem richtigen Weg sind, um für 
Kirchenferne attraktiv zu sein.
Der Freitagabend, 25. März ist den 
Konfirmanden und Jugendlichen 
vorbehalten. Der Filmworkshop am 
Samstag, 26. März, von 9 bis 17 Uhr 
ist für alle Interessierte, also ange-
hende Filmstars inklusive, offen. Das 
Projekt wird am Sonntag, 27.März, 
mit dem Gottesdienst um 10 Uhr und 
anschließendem Apéro abgeschlos-
sen. Information und Anmeldung 
(bis 19. März) telefonisch unter 
07731/22921 oder an buero@johan-
nesgemeinde-rielasingen.de

»Christen im
falschen Film?«

Singen (swb). Der Singener Senio-
ren-Bildungskreis lädt am Freitag, 
18. März, um 15 Uhr, ins Kardinal-
Bea-Haus in der Theodor-Hanloser-
Straße 5 zum Vortrag zum Thema 
»Wie kann ich mein Gedächtnis trai-
nieren?« ein. 
Die Gedächtnistrainerinnnen Regina 
Eckey und Regina Brand werden im 
Anschluss an ihren gemeinsamen 
Vortrag allen Interessierten prakti-
sche Übungen der Merktechnik auf-
zeigen, die die Teilnehmer als Hilfen 
für den Alltag einsetzen können.

Training für das 
Gedächtnis

Singen (swb). Unter dem Motto »Wir 
brauchen Männer« sucht der Fanfa-
renzug der Poppele-Zunft Singen mit 
seinen derzeit 33 Mann Verstärkung 
in ihren Reihen. Alle von 18 - 99 
Jahren sind willkommen. Instrumen-
te und Landsknechtuniformen wer-
den gestellt, auch die musikalische 
Ausbildung wird von der Zunft über-
nommen. Weitere Informationen un-
ter www.poppele-fz.de, bei Facebook 
»Fanfarenzug der Poppele-Zunft Sin-
gen« oder bei Herr Vater unter 
0170/5452116.

Männer an die
 Fanfaren

Singen (lk). Ab Mittwoch, den 18. 
und Freitag den 27. April bietet die 
Sprachidee »Kleiner Regenbogen« in 
der Nordstadt und im Emil-Sräga-
Haus neue Anfängerkurse in Englisch 
für Senioren an. Die zwei Kurse be-
fassen sich mit typischen Reise- und 
Alltagssituationen. Senioren mit An-
fangskenntnissen können diese spie-
lerisch am 20. März erneuern. Info 
bei Sabine Engel, Tel. 07731/44779.

Sprachkurse für 
Senioren

Singen (swb/of). Heute, Mittwoch, 
16. März, trifft sich die Initiative
Stolpersteine wieder am Runden 
Tisch um 19.30 Uhr zur Vorbereitung 
der Verlegung weiterer »Stolpersteine 
für Singen« im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum. Die Initiative hat-
te im letzten Jahr die ersten 16 Stol-
persteine zur Erinnerung an Opfer 
der NS-Diktatur verlegt. Neue Steine 
sollen in diesem Jahr am letzten 
Wohnort von Frieda Gollrad, Otto 
Ehinger, Albert Kapitel und Ernst 
Weiler verlegt werden. 
Zeugenberichte können an Hans-Pe-
ter Storz unter: 07731/86050 oder 
Heinz Kapp unter: 07731/67779 ge-
richtet werden

Vier neue
Stolpersteine

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Schüler der vierten Grundschulklas-
se, die im kommenden Schuljahr die 
Ten-Brink-Haupt- und Realschule 
besuchen wollen, können sich am 
Dienstag, 22. März, von 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 17 Uhr, sowie am Mitt-
woch, 23. März, von 8 bis 12 Uhr, im 
Sekretariat der Ten-Brink-Schule an-
melden. Bei der Anmeldung wird um 
Vorlage des Geburtsnachweises, der 
Grundschulempfehlung oder der Bil-
dungsempfehlung gebeten. 

Anmeldung für
Ten-Brink-Schule

Singen (sbw). Unter dem Motto »So 
en Zirkus« feierten zahlreiche närri-
sche Kinder ausgelassen und fröhlich 
bei der diesjährigen Fasnachtsparty 
am Freitag. Um 15.03 Uhr eröffnete 
Axel Leitenmair den beliebten närri-
schen Nachmittag in der fasnächtlich 
dekorierten Waldeckhalle. Die Kinder 
und Eltern – bunt und ideenreich 
kostümiert – strömten in Scharen, 
die Halle war bis auf den letzten 
Platz besetzt.
Ein reichhaltiges Programm bot Ab-
wechslung für Groß und Klein. Die 
»Street-Dance-Vorführung«, einstu-
diert von Jessica Melito, begeisterte 
die Zuschauer, ebenso das Quiz-Ra-
tespiel »Eins, Zwei, Drei« mit Gabi 
Kühnle. Auch die Zirkusgruppe, ge-
leitet von Nadine Faivre-Fröhling, 
wurde mit großem Applaus gefeiert. 
An den Spielstationen konnten die 
Kinder ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen, kleine Leckereien wa-
ren die Belohnung. Einen gelunge-
nen Abschluss boten die »Dance-
Kids« unter Leitung von Rosangela 
Wittmer. Ein fröhlicher, erlebnisrei-
cher Nachmittag sowohl für die Ver-
antwortlichen als auch für die Eltern 
und Kinder ging nach zwei Stunden 
zu Ende.

Zirkusreiche
 Kinderfasnet

Worblingen (swb). Einen tierisch 
tollen Abend erlebten die Frauen im 
Worblinger Pfarrheim. Für alle Tiere, 
ob groß oder klein, war in der Arche 
Platz. Prächtig, phantasievoll kostü-
miert kamen die Gäste und schufen 
die Grundlage zu diesem gelungenen 
Fest. Wie ein biblisches Thema heiter 
umgesetzt werden kann, zeigten die 
Akteure. 
Dass Noah heute, gegen die deutsche 
Bauordnung, eine Arche bauen soll – 
unmöglich!
Ein Ehepaar vom Altersheim suchte 
das Kreuzfahrtschiff. Mit viel Spekta-
kel schwärmten sie von dem guten 
Leben an Bord, und teurer als ein 
Heim, soll es auch nicht sein. Die 
Leutewegwiber, als süße Häschen, 
wollten unbedingt mit auf das Schiff. 
Augen- und Ohrenschmaus boten die 
Sänger der Comedian Harmonist.
Was im Dorf übers Jahr so alles pas-
sierte orakelte Pauline, die Krake mit 
ihren Frauen. Ein hervorragender 
Professor Hühnerwadel erklärte an-
hand von Bildern die Nützlichkeit 
verschiedener Tiere. Jedes Jahr ein 
Höhepunkt ist die Tanzgruppe, dieses 
Mal als verführerische Raubkatzen. 
Die Fahrt der Arche ging zu Ende 
und Noah’s Weib suchte einen Platz, 
um sesshaft zu werden - natürlich in 
Worblingen.

Närrische 
Aachtalarche

Schlatt unter Krähen (of). Es gibt Or-
te, die schließt man gleich ins Herz. 
So erging es Frank Göller, der seit 
sieben Jahren in Blumberg das Blu-
mengeschäft »Wohnhas« betreibt, als 
der hörte, dass Reiner Mauch die Ho-
henkrähen-Gärtnerei aufgeben woll-
te.. Frank Göller erwarb dann den 
Betrieb im letzten Herbst.
Vor Ort wird Heidi Rothweiler die 
Verkaufsgärtnerei leiten, die mit ei-
nem großen Repertoire an Blumen, 

Schmuck- und Nutzpflanzen, Stau-
den, Kräutern, wie manchem interes-
santen Accessoire aufwarten. Frische 
Schnittblumen wie auch Hochzeits-, 
Fest- und Trauerfloristik kann über 
das Geschäft in Blumberg bezogen 
werden. Am Samstag, den 19. März, 
und Sonntag, den 20. März, stellt 
sich die Gärtnerei in Schlatt unter 
Krähen mit zwei Tagen der Offenen 
Türe, jeweils von 9 bis 17 Uhr, der 
Öffentlichkeit vor.

Blühender Krähen
Gärtnerei wird wieder neu belebt

Frank Göller und Heidi Rothweiler lassen es in den Gewächshäusern der Hohen-
krähen-Gärtnerei schon kräftig blühen swb-Bild: of

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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AACH
FÖRDERVEREIN GHS
Die Generalversammlung des 
Fördervereins GHS Aach findet 
am Mi., 23.3., um 20 Uhr im 
Gasthaus »Jägermühle« statt.

BIETINGEN
FREIW. FEUERWEHR
Eine Alteisensammlung führt 
die Freiw. Feuerwehr Bietingen, 
am Sa., 19.3., durch.
TURNVEREIN
Die Jahreshauptversammlung 
des Turnvereins findet am Fr., 
25.3., um 20 Uhr in der Turn- 
und Festhalle Bietingen statt.

DUCHTLINGEN
TURNVEREIN
Die Generalversammlung des 
Turnvereins findet am Sa., 
19.3., statt.

ENGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die Jahreshauptversammlung 
der Freiw. Feuerwehr Engen 

(alle Abteilungen) findet am 
Fr., 25.3., im Feuerwehrgeräte-
haus in Engen statt.
SCHWARZWALDVEREIN
Exkursion nach Tübingen in 
den Botanischen Garten am 
Do., 17.3. Treffpunkt 9.10 Uhr 
am Bahnhof Engen zur Zug-
fahrt, Anmeldung bei Alfred 
Rigling, Tel. 07733/1490.

GOTTMADINGEN
FANFARENZUG
Jahreshauptversammlung am 
Sa., 26.3., um 19.30 Uhr im Ho-
tel Sonne. Anträge bis 19. März 
an die Vorstandschaft.
MUSIKVEREIN
Generalversammlung am Do., 
17.3., um 20 Uhr, Hotel Sonne. 
NATURFREUNDE
Frühlingswanderung rund um 
den Galgenberg am So., 20.3., 
um 13 Uhr ab Feuerwehrhaus.
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Städtetour unternehmen 
der Schwarzwaldverein Gott-
madingen und Singen am So., 
20.3., nach Bad Urach. Abfahrt: 

7.15 Uhr am Feuerwehrhaus. 
Anmeldung bis 17.3. bei Heinz 
Kreidel, 07731/71015.
TC
Hauptversammlung, Fr., 18.3., 
19.30 Uhr, Gasthaus Sonne.
VDK
Jahreshauptversammlung am 
Sa., 19.3., im Hotel Sonne.

HILZINGEN
SIEDLERGEMEINSCHAFT
Jahreshauptversammlung am 
Sa., 19.3., um 19.30 Uhr
.RANDEGG
TURNVEREIN
Jahreshauptversammlung am 
Fr., 18.3., 20 Uhr, Bürgersaal.

RIEDHEIM
RHYTHM REBELLS
Square Dance der Rhythm Re-
bells ist am Sa., 19.3., um 13 
Uhr in der Burghalle.

RIELASINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Jugendfeuerwehr- Generalver-

sammlung am Mi., 16.3., 18 
Uhr, im Feuerwehrgerätehaus. 
KANINCHENZUCHTVEREIN
Jahreshauptversammlung des 
C 285 am Sa., 19.3., um 20 Uhr 
im Hotel Krone.
TV
Die Abteilung Handball hat am 
Sa., 19.3., Heimspieltag in der 
Ten-Brink-Halle. 12 Uhr 
C-männl., TVR-SG Allensbach-
Dettingen; 13.30 Uhr C-männl., 
TVR-HSG Konstanz II; 14.45 
Uhr E-weibl., TVR-SV Allens-
bach; 16.15 Uhr B-männl., 
TVR-DJK Singen; 17.45 Uhr 
Damen, TVR-SV Allensbach IV; 
19.30 Uhr Herren II, TVR-DJK 
Singen III. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

SINGEN
BEHINDERTEN-/HERZ-
SPORTGRUPPEN: Jahres-
hauptversammlung am 19.3. 
um 15.30 Uhr, Vereinsheim 
ESV Südstern.
BRIEFMARKENVEREIN
Jahreshauptversammlung am 

Mi., 16.3., um 19 Uhr im »Ma-
grest«, Haselbusch 14.
FIDELIO-SENIORENCLUB
Jahreshauptversammlung, Do., 
17.3., 14 Uhr, FC-Clubheim.
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Hauptversammlung Abteilung 
Stadt, am Mo., 21.3., um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. 
GARTENFREUNDE
Hauptversammlung Fr., 25.3., 
19 Uhr, Vereinsheim des FC 
Singen 04, Anträge/Wünsche 
bis 18.3. schriftlich an Horst 
Huchler, Widerholdstr. 36, 
78224 Singen.
SCHNUPFVEREIN
Der nächste Hock des Schnupf-
vereins findet am Sa., 19.3., 19 
Uhr, im Gasthaus »Hontes«, 
Bahnhofstraße, statt. Gäste 
willkommen.
SCHWARZWALDVEREIN
Die jährliche Städtetour unter-
nehmen der Schwarzwaldver-
ein Singen und Gottmadingen 
am So., 20.3., nach Bad Urach.. 
Abfahrt: 6.50 Uhr am Betriebs-
hof Meissner, Pfaffenhäule 44, 

7 Uhr Bushaltestelle »eh. Wald-
schütz«. Anmeldung bitte so-
fort bei Hans-Jörg Baumann, 
Tel. 42395.
Zur Jahreshauptversammlung 
trifft sich der Schwarzwaldver-
ein am Sa., 19.3., um 15 Uhr in 
der FC-Clubgaststätte, Friedin-
ger Str. 24 in Singen.

TENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Jahreshauptversammlung am 
Fr., 18.3., um 19.30 Uhr im 
Gasthaus »Zur frohen Einkehr«.
STADTKAPELLE
Generalversammlung mit dem 
Förderverein der Stadtkapelle 
Tengen am Fr., 18.3., um 20 
Uhr im Gasthaus »Zum Schüt-
zen
«
WELSCHINGEN
VDK
Jahreshauptversammlung des 
VdK-Ortsverbands Welschin-
gen-Randen und Engen am Sa., 
19.3., um 14 Uhr im Gasthaus 
zum Bären, Welschingen.

Bietingen: Kirchenkonzert mit 
dem Duo FiVola am So., 27.3., 
um 19 Uhr in der St. Gallus-
Kirche in Bietingen. Orgel-För-
derverein St. Gallus Bietingen.
AWO-Elternschule/Gottma- 
dingen: »Baby-Massage« am 
Do., 24.3., von 10.45-12.15 
Uhr. »Marburger Konzentrati-
ons- u. Gedächtnistraining für 
Kinder« Fr., 18.3., 16-17 Uhr 
für Vorschulkinder, Sa., 19.3., 
11.15-12.15 Uhr für Grund-
schulkinder. »Autogenes Trai-
ning für Kinder und Jugendli-
che« ab Sa., 19.3., von 10-11 
Uhr 6-11 J. 07731/9580-50 
oder per Mail: elternschu-
le@awo-konstanz.de
AWO-Elternschule Singen: 
Samstagsaktionen in der Lila 
Distel. Spannende Vormittage 
für Kinder v. 6-10 J./ Sa. 19.3., 
Kreativtag Frühling, 10-13 
Uhr. 07731/9580-50
Bildungszentrum Singen: 
»Sehnsuchtsbegriff Spirituali-
tät« Vortrag von Dr. Arno Zah-
lauer, geistliches Zentrum St. 
Peter, Do., 17.3., 20 Uhr. »Mut 
zur Veränderung?« mit Carin 
von Hagen, ab Mi., 23.3. An-
meldung: 07731/ 982590.
AWO-Clubprogramm Tel. 
07731/958044.
Jahrgang 1924/1925: Do., 
24.3. um 15 Uhr Hegauhaus 
Singen / Dia-Vortrag.
Sonntagscafe am 20.03.11, 
14.30-16.30 Uhr der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde Singen.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 19.3./20.3.:
 »Überlingen a.R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: Sa., 18.30 
Uhr Gottesdienst (Herrmann) 
in Moos (Kindergarten); So., 10 
Uhr Gottesdienst (Scheuer/
Herrmann) danach Gemeinde-
versammlung und gem. Mit-
tagessen (Anmeldung!), paral-
lel Kindergottesdienst, für 
10-12jährigen gibt es Bible & 
Brunch im Jugendraum. Fahr-
dienst: 07732/2698 bitte an-
melden! 
Bonhoefferkirche: So., 8.45 
Uhr »Haus am Hohentwiel«, 
10 Uhr Gottesdienst gestaltet 
von den Konfirmanden und 

KiGo Lutherkirche: So., 10.15 
Uhr Gottesdienst, Taufe. Ev. 
Südstadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl u. 
Kindergottesdienst in der Pau-
luskirche.
»Ev.-Freikirchl.-Gemeinde, 
Singen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst. Tengen«: So., 9 Uhr 
Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfr., i.R. Roth). 19 
Uhr Abschluss Ökumen. Bibel-
woche / kath. Kirche.
»Rielasingen-Worblingen«: So., 
10 Uhr Gottesdienst. 
»Gottmadingen«: So., 9.30 Uhr 
Abendmahl u. KiGo. 
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl. 
»Gailingen«: So., 10.30 Uhr 
Abendmahl. »Büsingen«: So., 
9.30 Uhr.
Katholische Kirchen 
19.3./20.3.: »Singen«: St. Eli-
sabeth: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier. Herz-Jesu: So., 9.30 
Uhr Eucharistiefeier. St. Josef: 
Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier, 
So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier, So., 11 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 10.15 Uhr und 19 Uhr Eu-
charistiefeier. 
»Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier. »Ran-
degg«: Sa., 17 Uhr Ev. Gottes-
dienst, 18.30 Uhr Eucharistie-
feier am Vorabend. »Gailin-
gen«: So., 9 Uhr Eucharistie. 
»Seelsorgeeinheit Engen«: »En-
gen«: Sa, 18.30 Uhr und So., 
10.15 Uhr Gottesdienst. »An-
selfingen«: So., 8.45 Uhr. »Neu-
hausen«: So, 10.15 Uhr. »Wel-
schingen«: So., 8.45 Uhr. »Zim-
merholz«: So., 10.15 Uhr. 
»Seelsorgeeinheit Mühlhau-
sen/Ehingen/Aach«:»Mühl-
hausen«: Sa., Josefstag, 18 
Uhr Patrozinium in der Josefs-
kapelle. »Ehingen«: So., 8.45 
Uhr Hl. Messe. »Aach«: Sa., 19 
Uhr Vorabendmesse in der 
Friedhofskapelle, So., 10.15 
Uhr Hl. Messe, Kinderkirche.

VEREINSNACHRICHTEN

SINGEN HEGAU|

KURZ & BÜNDIG

Wie der Vater so der Sohn.
Zumindest was das gute Hören betrifft.

Nicht zu sehen, aber deutlich 
zu hören: die Kontaktlinse
für die Ohren.
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Hören bedeutet mehr als verstehen. Hören 

bedeutet Lebensfreude. Erleben Sie es selbst: 

mit dem ersten unsichtbaren Hörsystem von 

Lindacher. Das Hörsytem wird direkt im 

Gehörgang getragen und ist von außen nicht 

zu sehen. Ein weiterer Vorteil: es sitzt direkt vor 

dem Trommelfell und ermöglicht so ein sehr 

natürliches Hörgefühl. Hinzu kommt ein außer-

gewöhnlicher Tragekomfort, der Sie schnell 

vergessen lässt, dass Sie ein Hörsystem 

tragen. Genießen Sie das Leben mit 

allen Sinnen – Lindacher macht es 

Ihnen leicht.

www.lindacher.de

Die Lindacher Infotage 
ganz in Ihrer Nähe:

16. bis 18. März 2011

Lindacher Akustik in Singen
   August-Ruf-Straße 19 A
       Telefon (07731) 14 77 06
         Email: singen@lindacher.de

         Unsere Öffnungszeiten: 
          Montag - Freitag    9.00 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
          Samstag                nach Vereinbarung

Lindacher Infotage:16. bis 18.03.2011
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Diessenhofen (swb/of). Die Laufen-
de Rechnung 2010 der Stadtgemein-
de Diessenhofen schliesst bei einem 
Umsatz von acht Millionen Franken 
mit einem Ertragsüberschuss von 
19.672 Franken ab. Die Gesamtrech-
nung (inkl. Investitionen) weist einen 
vertretbaren Finanzierungsfehlbetrag 
von 106.164 Franken aus. Der Vor-
anschlag ging als Folge des Sport-
hallenbaus noch von einem solchen 
von 1,5 Millionen Franken aus.
Das gegenüber dem Budget wesent-
lich bessere Rechnungsresultat ent-
stand, weil zufolge Landverkäufe 
und höherer Steuereingänge bedeu-
tend mehr abgeschrieben werden 
konnte. Auf der Aufwandseite hiel- 
ten sich die Sozialhilfekosten im 
Budgetrahmen und für den Sporthal-

lenbau gingen noch nicht wie erwar-
tet Rechnungen ein. An den Kosten 
der Halle wird das freilich nicht viel 
ändern.
Der Stadtrat beantragt für die Ge-
meindeversammlung, über die bud-
getierten Abschreibungen von 
850.000 Franken hinaus außeror-
dentliche 291.152 Franken zu tätigen 
und den Ertragsüberschuss dem Ei-
genkapital zuzuweisen.
Die Stadtgemeinde und ihre Werke 
haben 2010 brutto für 3,55 Millionen 
Franken investiert. An diese flossen 
bei der Stadt Beiträge von 1,21 Mil-
lionen und bei den Werken 278.159 
Franken.
Die Stadtwerke sind trotz tiefer Lie-
ferpreise als gesunde Unternehmen 
für die Zukunft gut aufgestellt.

Nur mini Defizit
Diessenhofer Rechnung vorgelegt

Thayngen (of). Thayngen erlebte sei-
ne 5. Jahreszeit am vergangenen 
Wochenende. Dies dank der Guggen-
musik »Drachäbrunnächrächzer«, die 
am Mittwoch einen Kinderumzug 
starteten und auch einen Narren-
baum stellten. Am Donnerstag war 
Hemdglonkerparty angesagt. Der Hö-
hepunkt war der große Umzug mit 40 
Gruppen am Samstag, der sich am 
Nachmittag durch den Ortskern 
schlängelte. Mehrere tausend Besu-
cher, darunter auch viele aus dem 
angrenzenden deutschen Gebiet, wa-
ren gekommen um die Narrenshow 
mit vielen Motivwagen zu erleben. 
Auch die Lokalpolitik wurde von ört-
lichen Gruppen auf die Schippe ge-
nommen. Im Umzug konnte man ei-
ne Gruppe von »Budgetmetzgern« er-
blicken, die auf die Ablehung der 
Steuererhöhung vor einigen Wochen 

durch die Stimmbürger anspielten. 
Auch die neuen Gebühren für Bio-
müll wurden von den Narren aufge-
griffen und die Umzugsgäste muss-
ten gleich symbolisch für ihren Müll 
bezahlen. Gemeindepräsident Bern-
hard Müller wurde mit anderen Figu-
ren des Orts als Wildschwein auf ei-
nem Wagen dargestellt. Die Feuer-
wehr schenkte wegen des »Spar-
zwangs« auch nur noch tropfenweise 
auf ihrem Wagen Bier aus. Bei weite-
ren Wägen im Umzug war das Thema 
Atomkraft immer wieder präsent, 
ebenso der Machtwechsel in Ägyp-
ten. Vor und nach dem Umzug unter-
hielten die am Umzug beteiligten 
vielen Gruggenmusiken die Gäste mit 
Platzkonzerten. Danach wechselte 
der Mittelpunkt in dem Reckensaal, 
wo es die ganze Nacht weitere Auf-
ritte von Guggenmusiken gab.

Die Budgetmetzger
Thaynger Fastnacht mit Spitzen

Gottmadingen (of). Die Arbeiter-
wohlfahrt in Gottmadingen wird 
künftig von einer Doppelspitze gelei-
tet. Dazu entschieden sich die Teil-
nehmer der Versammlung am Sams-
tag in der AWO-Begegnungsstätte, 
nachdem der Weg dazu mit einer 
entsprechenden Satzungsänderung 
frei gemacht wurde, der die Bildung 
einer Doppelspitze möglich machte. 
Gewählt wurden als die beiden Vor-
sitzenden nun Rainer Ruess und neu 
Thomas Ostermayer, der erst wenige 

Wochen zuvor Mitglied der AWO ge-
worden ist. Rainer Ruess sagte, dass 
er inzwischen 22 Jahre Vorsitzender 
der AWO zunächst in Konstanz und 
später in Gottmadingen sei. Das ber-
ge auch die Gefahr einer Betriebs-
blindheit in sich. Im Rahmen der 
weiteren Wahlen wurde Inge Bier-
mann neu als stellvertretende Vorsit-
zende gewählt. Iris Zeller wurde in 
dieser Funktion bestätigt. Neu als 
Beisitzer wurden zudem Doris Wig-
gert und Gabriel Heinz gewählt.

AWO mit Doppelspitze
Thomas Ostermayer neu gewählt

Gottmadingen (lk). Am Samstag, 19. 
März, findet um 15 Uhr im Hotel 
Sonne an der Hauptstraße, die Jah-
reshauptversammlung des VdK-Orts-
verband statt. Auf der Tagesordnung 
stehen auch Ehrungen und Berichte. 
Mitglieder aus Gailingen, Bietingen, 
Ebringen und Randegg, welche keine 
An- oder Rückfahrtsmöglichkeiten 
haben, werden auf Wunsch abgeholt 
und zurückgebracht. Nähere Infos bei 
Walter Benz, Tel. 07733/978016 oder 
Jürgen Schweizer, Tel. 07731/45436.

VdK lädt zur
Versammlung

Gottmadingen (lk). Am Freitag, 18. 
März, findet in der Lutherkirche in 
Gottmadingen um 19:30 Uhr ein 
Friedensgebet für die Menschen in 
aktuellen Notsituationen, statt.
Hierbei wird insbesondere für die 
Menschen in Nordafrika und Japan 
sowie die Menschen in Libyen, 
Ägypten und Tunesien gebetet.

Gebet für Japan 
und Nordafrika

Hilzingen (gü). Geschäftiges Treiben 
herrschte am Samstag bei der offi-
ziellen Eröffnung der neuen Compu-
teria im Hilzinger August-Diertich-
Saal. 
»Ich bin überrascht wie viele Besu-
cher heute hierher gekommen sind«, 
zeigte sich auch Herbert Zunftmeis-
ter, Vorsitzender des Hilzinger Senio-
renrates, vom großen Run auf die 
neue Computeria überrascht. 
Mit einleitenden Worten vom Vorsit-
zenden über die Entwicklung zum 
jetzigen Seniorenrat und speziell der 
Computeria dankte er insbesondere 
der Vorbereitungsgruppe für ihre Ar-
beit. Hilzingens Senioren können 
sich dank der Mithilfe von Robert 
Helferich und seiner Verbindung zum 
Zoll über fünf hochwertige Computer 
freuen. Dank galt auch der Gemeinde 
Hilzingen für die Bereitstellung des 

ehemaligen Raumes der Hilzinger 
Polizei. »Unser Dank gilt in erster Li-
nie der Gemeinde Hilzingen für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten 
und dem Zoll für die gespendeten 
Computer«, so Zunftmeister weiter. 
Hilzingens Bürgermeister Franz Mo-
ser warb darum, sich auch im Alter 
nicht vor neuen Errungenschaften zu 
fürchten. »Nehmen sie das Angebot 
war, haben sie auch im Alter keine 
Scheu vor Neuem«, so der Bürger-
meister in seiner Rede. 
Der Computerraum mit fünf Arbeits-
plätzen und Internetzugang wurde 
von den Besuchern mit großem Inte-
resse besichtigt. Erste Stundenpläne 
waren schnell gefüllt. Die Hilzinger 
»Computerexperten« dürfen sich über 
eine rege Teilnahme freuen und wer-
den gerne ihr Wissen an Ratsuchende 
weitergeben.

Onliner statt Nonliner
Hilzinger Computeria öffnet ihre Türen

Gottmadingen (swb). Am Samstag, 
26. März, veranstaltet der katholi-
sche Kindergarten St. Martin in der 
Gottmadinger Eichendorffhalle einen 
Kleiderbasar für Selbstbediener. Un-
ter dem Motto »Alles rund ums Kind« 
können Kinderkleider, Spielsachen, 
Babyzubehör, Babykleidung, Um-
standsmode, Kinderwagen und Kin-
derbücher verkauft werden. Ver-
kaufstische können am Freitag, 18. 
März, und am Montag, 21. März, je-
weils zwischen 9 und 11 Uhr telefo-
nisch unter der Nummer: 07731/ 
72897 reserviert werden. Der öffent-
liche Verkauf findet zwischen 10.30 
und 12.30 Uhr statt. 

Kleiderbasar öffnet 
seine Türen

Thayngen (of). Der Baubeginn für 
den ersten Abschnitt beim Umbau 
des DB-Bahnhofs in Thayngen soll 
nun am 4. April erfolgen. Das kün-
digte in der Sitzung des Einwohner-
rats Tiefbaureferent Alex Muhl an. 
Der erste Abschnitt umfasst die Ge-
staltung eines Park & Ride Parkplatz 
wie auch die Umgestaltung bisheri-
ger Lagerflächen am Bahnhof. Die 
Verlängerung der Bahnsteige (»Per-
rons«) auf 320 Meter, eine wichtige 
Voraussetzung für die »S16«, die 
Thayngen an Zürich anbindet, sollen 
2012/2013 folgen. Hier befinde man 
sich noch mit Verhandlungen mit der 
Deutschen Bahn in Basel. 

Spatenstich
am Bahnhof

Gottmadingen (swb). Bläsermusik 
vom Feinsten gibt es am Sonntag, 
20. März, in der Hebelhalle in Gott-
madingen um 17 Uhr. Die Freunde 
der Blasmusik dürfen sich auf das Ju-
biläumskonzert zum 30. Geburtstag 
der Jugendmusikschule Westlicher 
Hegau freuen. Ein ausgefeiltes Kon-
zertprogramm mit verschiedenen 
Bläser-Abteilungen, Ensembles, Or-
chester wird präsentiert.

Festkonzert zum
Geburtstag

Gottmadingen (gü). Die eifrigsten 
Leserinnen und Leser in Gottmadin-
gen wurden am Dienstagnachmittag 
persönlich von Bürgermeister Micha-
el Klinger geehrt. Die 7-jährige Julia 
Ritter, die erst seit gut einem Jahr ei-
nen Büchereiausweis der Gemeinde-
bücherei Gottmadingen besitzt, hat 
im vergangenen Jahr 247 Bücher 
ausgeliehen. Damit belegte sie den 
ersten Platz in der Kategorie Kinder. 
In der Kategorie Jugendliche belegte 
Tobias Hartmann, 13 Jahre alt, mit 
163 gelesenen Büchern den ersten 
Platz. Bei den Erwachsenen gehörte 
Marlies Bucher im Jahr 2010 mit 228 
Ausleihen zu den eifrigsten Nutzerin 
der Bücherei. 
Als Dank für die eifrige Nutzung der 
Gemeinde-Bücherei erhielten die 
Vielleser von Bürgermeister Michael 
Klinger und den beiden Büchereimit-
arbeiterinnen Julia Bischof und Erika 

Jung je einen Gottmadinger Ge-
schenkgutschein über 30 Euro. 
Im Jahr 2010 wurde der Büchereibe-
stand um 687 Medien auf 18.388 
Medien erweitert. In der Ausleihhit-
liste teilen sich Rita Monaldis »Veri-
tas« und Charlotte Links »Das andere 
Kind« den vordersten Rang. Vergan-
genes Jahr fanden zudem zehn Le-
sungen in Gottmadingen statt und 
drei Schulklassen haben die Bücherei 
bei ihrer Besichtigung unter die Lupe 
genommen. Im Rahmen der Erzähl-
zeit fand eine Autorenlesung in Gott-
madingen statt. 
»Am Donnerstag, 31. März um 19.30 
Uhr, macht die diesjährige Erzählzeit 
in d’Fabrik in Gottmadingen halt. 
Unter anderem werden Rolf Dobelli 
und Inger-Maria Mahlke aus ihren 
Werken »Massimo Marini« und »Sil-
berfischchen« vorlesen«, verrät Bü-
chereimitarbeiterin Julia Bischof.

Vielleser werden geehrt
 Julia Ritter mit 247 Büchern an der Spitze

Michael Klinger bei der Auszeichnung der Vielleser Julia Ritter, Tobias Hartmann 
und Marlies Bucher. swb-Bild: gü

Herbert Zunftmeister führt Bürgermeister Franz Moser in die Online-Welt der 
neuen Computeria. swb-Bild: gü

Der Biomüll kostet jetzt auch in Thayngen etwas. Die Müllmänner im Thaynger 
Fastnachtsumzug wollten gleich bares haben. swb-Bild: of
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Aach (lk). Am kommenden Mitt-
woch, 23. März, findet um 19 Uhr im 
Musikhaus am Mühlenplatz ein In-
formationsabend mit dem Thema 
»Rechtzeitig vorsorgen - aber wie?« 
statt, der vom Sozialen Netzwerk 
Aach veranstaltet wird. 
Dipl. Pädagogin Irina Göbel vom Be-
treuungsverein Bodensee Hegau e.V. 

und Notar Bertram Rimmele erläu-
tern den Besuchern die verschiede-
nen Arten der Verfügungen, wie zum 
Beispiel Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfü-
gung und informieren über die rich-
tige Vorgehensweise, damit im Ernst-
fall das Recht auf Selbstbestimmung 
gewahrt ist.

Rechtzeitig vorsorgen
Soziales Netzwerk Aach informiert

Mühlhausen (of). Bei optimalen Be-
dingungen konnte der Narrenverein 
Käfersieder aus Mühlhausen mit dem 
Funkensonntag auf dem Offeren sei-
nen Ausklang der regionalen Fast-
nacht begehen. Durch das milde Wet-
ter waren viele Besucher auf die Berg-
kuppe gekommen, wo über 400 ge-
sammelte Weihnachtsbäume zu einem 

respektablen Feuerturm aufgeschich-
tet waren. Durch die trockene Witte-
rung der letzten Wochen entwickelte 
sich auch schnell ein weithin sichtba-
res Feuer in dem anschließend die Ei-
chenscheiben zur Glut gebracht wur-
de, die mit guten Wünschen über eine 
Rampe auf ihre Flugbahn geschickt 
wurden.

Beste Bedingungen
beim Schiebeschlaa

Viele Gäste kamen am Sonntag zum 
»Schmiebeschlaa« auf den Offeren bei 
Mühlhausen. Die Narrenzunft Käfer-
sieder pflegt diesen Brauch.

Seit über acht Wochen wurde flei-
ßig gemalert, geputzt, gewienert
und gebohnert. »Jetzt wird es
Zeit, dass es endlich losgeht«,
freuen sich die beiden Restau-
rantbetreiber Achim Alge und
Rainer Drexler auf die bevorste-
hende Neueröffnung ihres frisch
renovierten Restaurants Schanz-
stuben  am Sonntag, 20. März um
18 Uhr. 
Dabei legen die beiden Partner ein
besonderes Augenmerk auf die
Regionalität ihrer Küche. »Wir
legen großen Wert auf eine fri-
sche und regionale Küche. Alles,
was bei uns die Küche verlässt, ist
hausgemacht. Convenience Pro-
dukte gibt es bei uns nicht«, ver-
rät der gebürtig aus dem
Montafon stammende Küchen-
chef der »Schanzstuben«, Achim
Alge. Mit deutsch-österreichi-
scher Küche wollen die beiden
Restaurantpartner ihre zukünfti-

gen Gäste überzeugen. 
Auch im Bereich Lieferanten und
Warenangebot wollen die
»Schanzstuben«-Betreiber regio-
nal bleiben. Getreu dem Motto
»Einfach, natürlich, besser« bezie-
hen die beiden ihre Waren aus der
umliegenden Region. »Unsere
Lieferanten stammen alle aus der
näheren Umgebung. Fleischpro-
dukte kaufen wir direkt in Singen
ein, unser Gemüse kommt von der
Reichenau und unsere Kräuter be-
ziehen wir aus dem hauseigenen
Kräutergarten«, so der gelernte
Koch. Die selbstgemachten tradi-
tionellen österreichischen Süß-
speisen wie selbstgezogenen
Strudel, Knödel oder Kaiser-
schmarren runden das Angebot in
den Schanzstuben  ab. 
Als besonderes Highlight stehen
in den Schanzstuben  die selbst-
gemachten Liköre aus Rainer
Drexlers zweitem Standbein, der

»Hegau Likörmanufaktur«, auf der
Karte. 
»Der selbstgemachte Likör wird
natürlich auch hier im
Restaurant angeboten. Vor allem
unsere Hauptsorten Schlehen-,
Latschenkiefer- und Kartäuser
Kräuterlikör können wir unseren
Kunden ans Herz legen«, hofft
Serviceleiter, Achim Alge, den Ge-
schmack seiner Kunden zu tref-
fen. »Wir wollen durch unser
schickes Ambiente, unsere kleine
aber feine Karte und unseren
herzlichen Service einen Aha-Ef-
fekt bei unseren Gästen hervorru-
fen«, so Alge weiter. 
Für die beiden Neu-Restaurantbe-
treiber erfüllt sich mit der Eröff-
nung ihres Restaurants ein
Herzenswunsch, schließlich ist es
für beide das erste eigene Restau-
rant. Zusammen mit ihrem jungen
und komplett neu zusammenge-
würfeltem Team hoffen sie den
Einstieg in die Singener Restau -
rantwelt zu bewältigen. Angst
haben sie jedoch keine, denn im
Ernstfall können sie sich auf ihre
Freunde und Familien verlassen.
»Ohne die ganzen Freunde, Be-
kannten und Familienangehörigen
hätten wie die letzten Tage nicht
stemmen können.«
Diese familiäre Herzlichkeit soll
nun auch im eigenen Restaurant
Einzug halten. »Wir legen großen
Wert auf Gastlichkeit und Freund-
lichkeit und hoffen einfach, dass
sich unsere Gäste bei uns wohl-
fühlen werden«, so das abschlie-
ßende Statement von Alge und
Drexler. 

Einfach, natürlich, besser

NEUERÖFFNUNG AM SONNTAG, 20. MÄRZ UM 18 UHR

RESTAURANT SCHANZSTUBE IN SINGEN

Getreu dem Motto: »Einfach, natürlich, besser«, wollen die neuen Schanzstuben-Betreiber Achim Alge und Rainer

Drexler ihre Kunden überzeugen.

Wir sind NEU IN ENGEN !
Jahnstr. 47, 78234 Engen,
Tel. 0 77 33 – 9 96 97 70

Auf eine gute
Zusammenarbeit.

Scheffelstr. 23
78224 Singen

REGIONAL
NATURBELASSEN

AUSERLESEN

www-likörmanufaktur-hegau.de

REGIONAL
NATURBELASSEN

AUSERLESEN

RAINER DREXLER 

Viel Erfolg in Euren
neuen Räumen.

Malerbetrieb * Gerüstbau u. Farbenfachgeschäft

78234 Engen, Jahnstr. 31
Tel. 0 77 33 / 86 80

versch. Sorten, z.B.
Himbeer, Schokolade,
Haselnuss, Joghurt-
Brombeere, Erdbeere

Altschorenhof
78357 Mühlingen

Tel. 0170 / 44 81 852

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg.
Autohaus Alexander Schmid

Im Breitenplatz 1, 78250 Tengen-Watterdingen
Tel. 0 77 36 / 92 13 24

E-Mail: info@schmidautohaus.de  ·  www.schmidautohaus.de

Kachelofenbau  ·  Fliesenfachgeschäft

Wir wünschen viel Erfolg.
Kirchtalstr. 20, Geisingen-Aulfingen
0 77 08 / 6 68  ·  01 71 / 2 61 96 67

Herzlichen

Glückwunsch

und viel Glück

wünscht

Herrenlandstraße 51 · 78315 Radolfzell · Tel. 0 77 32/99 12-0 · Fax 0 77 32/99 12 97

Wir gratulieren
zur Neueröffnung

die führende Getränke-
fachgroßhandlung
am Bodensee
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Stockach (sw). Stockachs Poli-
zeirevier wird aufgewertet. Der 
lang ersehnte Anbau soll nun 
Wirklichkeit werden: Im Spät-
sommer wird mit den Bauarbei-
ten begonnen, erklärt Polizei-
Chef Willi Streit auf Nachfrage. 
In dem etwa 60 Quadratmeter 
großen Neubau mit einer Breite 

von 10,30 Metern und einer 
Tiefe von 5,60 Metern werden 
eine geräumige Schleuse, ein 
Kontaktraum und vor allem ei-
ne funktionierende Klimaanla-
ge eingebaut. Der Erweite-
rungstrakt wird im Eingangs-
bereich hin zur Winterspürer 
Straße entstehen, die Bauzeit 

beträgt etwa ein halbes Jahr, 
und die Baukosten beziffert der 
Beamte mit etwa 375.000 Euro. 
Die Ausgaben sind im Haus-
haltsplan 2011 des Landes Ba-
den-Württemberg eingestellt. 
Seit Dezember 2005 wünscht 
sich das Polizeirevier den drin-
gend benötigten Anbau.

Polizei rüstet auf 
Stockacher Revier bekommt Verstärkung

Eigeltingen (swb). Die Ver-
sammlung des Bezirks »Aach« 
des Blasmusikverbands Hegau-
Bodensee steht am Montag, 4. 
April, um 20 Uhr in »Klopfers 
Dünnele-Stube« in Eigeltingen-
Homberg an. Es stehen auch die 
Wahlen des ersten Vorsitzen-
den, des Kassierers und des 
Schriftführers sowie das Be-
zirks-Musikfest in Homberg an.

Der Bezirk 
trifft sich

Stockach (swb). Wer mit der 
Entsorgung seiner Energiespar-
lampen nicht bis zur nächsten 
Problemstoffsammlung warten 
möchte, kann sie kostenlos 

beim Wertstoffhof der Stadt 
Stockach abgeben. Öffnungs-
zeiten sind mittwochs und frei-
tags jeweils von 16 bis 18 Uhr 
sowie samstags von 9 bis 13 
Uhr. Die Birnen sollten sauber, 
trocken und unbeschädigt an-
geliefert werden, teilt das 
Stockacher UmweltZentrum 
mit. Leuchtstoffröhren werden 
nicht entgegengenommen, 
denn ihre Entsorgung erfolgt 
über die Problemstoffsamm-
lung. Bisher konnten Energie-
sparlampen nach dem Ablauf 
ihrer Lebensdauer von etwa 
8.000 Leuchtstunden nur über 
die Problemstoffsammlung 
weggeworfen werden, denn das 
Quecksilber musste umwelt-
freundlich entsorgt werden. 
Auskünfte gibt es beim Um-
weltZentrum in der Gaswerk-
straße 17 in Stockach unter der 
Rufnummer 07771/49 99, Fax 
07771/91 74 07 oder info@uz-
stockach.de. 

Sparlampen auf 
Wertstoffhof

Stockach (swb). Das Hallenbad 
Stockach hat von Montag, 21., 
bis Sonntag, 27. März, geän-
derte Öffnungszeiten: Am 
Dienstag, 22. März, bleibt es 
geschlossen. Badefans können 
sich aber am Mittwoch, 23. 
März, von 18 bis 20 Uhr und 
am Samstag, 26. März, von 13 
bis 16 Uhr in die Fluten stür-
zen. An den anderen Tagen gel-
ten die gewohnten Öffnungs-
zeiten, teilen die Stadtwerke in 
einer Presseerklärung mit. 

Alles anders im 
Hallenbad

Stockach (swb). Dieses Mal ist 
keine Suppe da! In der »Sup-
penküche« gibt es dieses Mal 
Salat und Fleischkäse. Am 
Sonntag, 20. März, um 11.30 
Uhr öffnet die Suppenküche der 
Caritas und der katholischen 
Pfarrgemeinde St. Oswald im 
Pallottihe m in der Pfarrstraße 
in Stockach wieder ihre Pfor-
ten. Nach dem Mittagessen 
werden Kaffee und Kuchen an-
geboten, im Unkostenbeitrag 
von einem Euro sind Essen und 
Getränke enthalten. Die Veran-
staltung richtet sich an Men-
schen mit geringem Einkom-
men, Alleinstehende und Al-
leinerziehende mit Kindern. 
Kuchen und Salatspenden kön-
nen gern beim Caritasverband 
unter der Rufnummer 07771/9 
18 59 41 angemeldet und am 
Sonntag, 20. März, zwischen 
10.30 und 11.15 Uhr im Pallot-
tiheim in der Pfarrstraße 3 ab-
gegeben werden.

Mit Salat und
 Fleischkäse

Stockach (swb). Paul Schobel, 
Rundfunkpfarrer und Betriebs-
seelsorger aus Böblingen, hält 
am Montag, 21. März, um 20 
Uhr einen Vortrag über seine 
Arbeit. Er wird im Pallottiheim 
in Stockach auch eine seiner 
Thesen vorstellen: »Gerecht 
geht anders, als es derzeit in 
Deutschland üblich ist.« Denn 
die Kluft zwischen Arm und 
Reich werde immer größer, 
zehn Prozent der Haushalte 
würden über 60 Prozent des ge-
samten Volksvermögens verfü-
gen. Hohe Managergehälter 
und Boni stehen einem »mickri-
gen Mindestlohn« gegenüber. 
Gerechtigkeit ist für den Theo-
logen einer der Namen Gottes, 
soziales Unrecht sieht er als ei-
ne Sünde an. Die Kolpingsfami-
lie Stockach, das Katholische 
Bildungswerk und die evange-
lische Erwachsenenbildung des 
Bezirks laden zu diesem Vor-
trag ein. 

Soziales Unrecht 
ist eine Sünde

Raum Stockach (swb). Dieser 
Riese ist ein riesiger Egoist. 
Wohin ihn das führt, erfahren 
Besucher am Samstag, 19. 
März, um 19.30 Uhr im »Hot-
tenlocher Besen« bei Mühlin-
gen und am Sonntag, 20. März, 
um 10.30 Uhr in der Waldorf-
schule in Wahlwies. Denn dann 
wird das Märchen »Der selbst-
süchtige Riese« von Oscar Wil-
de mit Sprache und Musik für 
Kinder und Erwachsene aufge-
führt. Der Eintritt ist frei. 

Ein großer
Egoist

Stockach (swb). Der Arbeits-
kreis »Landwirtschaft – Energie 
– Umweltschutz« des BUND
Stockach und Umgebung lädt 
am Donnerstag, 17. März, um 
19.30 Uhr zu einer öffentlichen 
Veranstaltung mit Treffen im 
Hindelwanger »Adler« ein. Mit 
Blick auf die Vorkommnisse in 
Japan wird es auch um ein 
menschenfreundliches Energie-
konzept, Wege für den schnel-
len Ausstieg aus der Kernener-
gie und den Leitgedanken 
»Strom ohne Atom« gehen. 
Mehr Infos: Reiner Degen unter 
07771/91 41 02 oder reiner.de-
gen@gmx.de.

Besser für
Mensch und Tier

Bodman/Hegne (li). Seinen 90. 
Geburtstag feiert Pfarrer Gustav 
Scharm am Freitag, 18. März, in 
kleinem Kreis im Altenpflege-
heim »Maria Hilf« in Hegne, in 
dem er seit einem Jahr lebt. Vor 
19 Jahren war er als Pensionär 
ins Bodmaner Pfarrhaus mit 
seiner Haushälterin Klara Gnirß 
eingezogen. Gustav Scharm 
war ein Spätberufener. Sein Le-
bensweg führte ihn von Tsche-
chien über die DDR zum kirch-
lichen Dienst in der Bundesre-
publik Deutschland. Pfarrer 
Scharm war ein wirklicher Seel-
sorger gewesen. Er kümmerte 
sich um die Kranken und die 
Menschen mit ihren Sorgen. Ih-
nen leistete er Beistand. Und bei 
ihm habe es immer ein offenes 
Pfarrhaus gegeben, würdigte 
ihn Wilderich Graf Bodman vor 
einem Jahr beim Abschied in 
Bodman, wo Pfarrer Scharm 
nach seiner langen Zeit in Inne-
ringen-Hettingen noch einmal 
richtig Wurzeln geschlagen 
hatte. Höhepunkt in einem wir-
kungsreichen Leben war sein 
40. Priesterjubiläum.

90. Geburtstag
von Scharm 

Energiesparlampen können in 
Stockach auch auf dem Wert-
stoffhof entsorgt werden.

i

sulger

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 7.00 bis 22.00 Uhr

Schweine-
schinken-
braten
1 kg

Angebote gültig ab Mittwoch, den 16. März 2011
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
www.edeka-sulger.de

...so frisch

Novita-
salat
aus
Deutschland,
Klasse I
Stück

...Obst & Gemüse

Vitrex
Still oder
Medium
(1 l = 0,34)
6x 1,5 l Packung
zzgl. 1,50 Pfand

Erdinger
Weißbier
verschiedene
Sorten
(1 l = 1,40)
je Kiste mit
20x 0,5 l Fl.
zzgl. 3,10
Pfand

...Getränke

Ortenauer
Bauern-
schinken
100 g

Viktoria-
barsch-
filet
100 g

Bodensee
Mainauer
Käse
leicht
Schnittkäse
mind. 30%
Fett i. Tr.
100 g

Schwarzwald-
milch Bio
Fruchtquark
verschiedene
Sorten
(100 g = 0,53)
150 g Becher je

Maggi Fix
Produkte
verschiedene
Sorten
Packung je

...so günstig

Mo. – Sa.: Morgens schon ab 7.00 Uhr • Abends bis 22.00 Uhr

Bewusst leben und genießen –
immer mehr Menschen entdecken für 
sich die Freude am unbeschwerten 
Genuss. Möglichst naturbelassen sollen 
Lebensmittel heute sein, mit wenig Fett 
und Zucker und ohne künstliche 
Zusatzstoffe – eben der pure Genuss. 
Genau auf dieser Linie liegt unser neues 
EDEKA-Sortiment „Lust auf leicht“. Was 
drin ist und was nicht, verrät Ihnen die 
Packung auf einen Blick.

... Genießen war noch nie so leicht !…Genießen war noch nie so leicht !

Reichenauer
Salatsauce
(1 l = 5,58)
0,5 l Flasche

Buitoni
Teigwaren
verschiedene
Ausformungen
(100 g = 0,16)
500 g 
Packung je

4,4,4444

11,69,69

11,4,49 113,993,99

1,111,11

–,–,9999

–,44–,44

2,992,99 –,–,7777

–,–,7979

Lust auf leicht
Mozzarella
8,5 % Fett 
absolut 
125g Packung 
(100 g = –,45)

–,55

22,79,79



my
A.G.

+

1€
mit 

Mobile Internet 
Flat 7,2 Sub2*

Sie haben bereits
ein Notebook?

Dann holen Sie sich: 

Mobiles
Internet

Philips 42“ LCD

1€
mit 

Mobile Internet 
Flat 7,2 Sub2* 17“ 

Notebook

Eröffnungs

Feuer-
werk

Callya Paket 
mit 

aktuellem 

Handy
Samsung 

E1150

22

ab Superflat Mobil 
oder Festnetz (14,95mtl.)1€*

Nokia X3 
Touch & Type

Sony Ericsson
Hazel

Nokia N8

Samsung  Galaxy S
Weiss oder Schwarz

12 Megapixel
High-End-Entertainment
Navigation in über 70Länder

brillianter 10,2 Super Amoled 
Touchscreen
Zahlreiche Apps über 
Android Market
Revolutionäre Texteingabe

HTC Desire HD
8 Megapixel Kamera
Android 2.2 Betriebssystem
Interner Speicher 1,5 GB

1€
mit 

Superflat Internet*

Nokia E7
8,0 Megapixel
Touchscreen+ 
QWERTZ Tastatur
16GB interner speicher

1€
mit 

Superflat Internet*

1€
mit 

Superflat Internet*
Die Superflat Internet:
Flatrate ins dt. Festnetz
Flatrate ins dt. Vodafone Netz
3000 SMS zu Vodafone
40 SMS restl. Netze
Email- und Internetflat
120 minuten in alle Netze1€*

1€
mit 

Superflat Internet*

*1 Sie telefonieren mit der            Vodafone SuperFlat Internet unbegrenzt aus dem deutschen Vodafone-Netz ins deutsche Vodafone- und Festnetz und 12 Monate lang auch in  ein weiteres deutsches Mobilfunknetz Ihrer Wahl. Jeweils ausgenommen sind Konferenz-Verbindungen, Sondernummern sowie Rufumleitungen in andere Mobilfunknetze. Standardgespräche in 
andere deutsche Mobilfunk- netze führen Sie für 0,29 Euro pro Minute. Nationale Standard-SMS kosten 0,19 Euro pro SMS. Der Tarif hat eine Mindestlaufzeit von 24 Monaten und einen einmaligen Anschlusspreis von 24,95 Euro. Wenn Sie ein vergünstigtes Handy kaufen, zahlen Sie für den Tarif in den ersten 3 Monaten 49,95 Euro, danach 59,95 Euro. Sie schicken mit 
der Vodafone SuperFlat Internet pro Monat 3.000 Inklusiv-SMS und 1.500 Inklusiv-MMS aus dem deutschen Vodafone-Netz ins deutsche Vodafone-Netz. Sie können die Inklusiv-SMS bis 31. März 2010 auch für Vodafone IP Phone Pro, Vodafone SMSToolbar und Vodafone Messenger PC nutzen. Ausgenommen sind SMS und MMS zu Sondernummern und über MeinVodafone im Internet. Ungenutzte 
Inklusiv-SMS und -MMS verfallen. SMS und MMS, die über die Inklusiv-SMS und -MMS hinausgehen, berechnen wir nach Ihrem zugrunde liegenden Tarif. Sie surfen mit der Vodafone SuperFlat Internet unbegrenzt über die APN wap.vodafone.de und web.vodafone.de übers deutsche Vodafone-Netz im Internet. Dafür steht Ihnen bis zu einem Datenvolumen von 1 GB pro Abrechnungszeitraum eine 
Bandbreite von bis zu 7,2 MBit/s zur Verfügung. Ab 1 GB stehen Ihnen höchstens 64 KBit/s zur Verfügung. Sie haben mit der Vodafone SuperFlat Internet außerdem ein Inklusiv-Volumen von 500 MB pro Monat für die Nutzung des APN blackberry.net im deutschen Vodafone-Netz. Für Nutzung, die darüber hinausgeht, zahlen Sie 2,27 Euro pro MB. Pro Verbindung, mindestens aber nach 24 Stunden, 
runden wir zum Abrechnen auf den nächsten vollen 100-KB-Block auf. Ungenutztes Inklusiv-Volumen verfällt. Sie dürfen das Inklusiv-Volumen nur mit Ihrem Handy nutzen. Mit einem Computer, einem ans Handy angeschlossenen oder drahtlos verbundenen Computer dürfen Sie das Inklusiv-Volumen nicht nutzen. Für diese Nutzung zahlen Sie 0,49 Euro pro MB. Sie dürfen das Inklusiv-Volumen nicht 
für Voice over IP und Peer to Peer nutzen.  * Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Alle Preise inkl. aktuell gültiger Mwst. Aktionszeitraum: 17.03.2011 - solange Vorrat reicht.

10€ Startguthaben
inklusive!!!

In der Singener Innenstadt
Schwarzwaldstr. 15

Apple iPad

1€
mit

Mobile Internet 
Flat 7,2 Sub2

16 GB 
Wifi & 3G

3,33€
Die ERSTEN
Geschenkt!

49,95€

Der Begriff Premium ist bei ihr Programm
- als freie Fachhändlerin im Bereich Tele-
kommunikation und Vodafone-Premium-
Händlerin will Aysun Günay in ihrem
neuen Vodafone-Geschäft »My Phone
A.G.« in der Singener Schwarzwaldstraße
ihre Kunden überzeugen. 
Die 33-jährige Unternehmerin kann dabei

auf eine langjährige Berufserfahrung mit
Stationen bei Vodafone und Arcor zurück-
blicken, obwohl ihre Ursprünge eigentlich
nicht in der Telekommunikationsbranche
liegen. »Eigentlich kam ich eher zufällig in
die Branche. Mein erster Arbeitgeber in
diesem Bereich war vor Jahren als Kunde
bei mir und ließ sich die Haare schnei-

den«, verrät die Inhaberin, die damals als
Friseurmeisterin tätig war und sich in der
Dienstleistungsbranche bereits bewiesen
hat. 
Bevor Günay den Schritt in die Selbst-
ständigkeit wagte, sammelte die junge
Geschäftsfrau die letzten acht Jahre wei-
tere Erfahrungen als Filialleiterin, zwei
Jahre davon in einem Singener Vodafone-
Shop. »Der Wunsch sich selbstständig zu
machen entstand das erste Mal als ich 25
Jahre alt wurde«, berichtet Günay. Da-
mals wollte sie sich spätestens mit 30
Jahren selbstständig machen. »Mit einer
kleinen Verspätung von drei Jahren hat
sich mein Wunsch nun erfüllt.«
Mit einem jungen und frischen Team und
exklusiven Produkten hofft sie den Ge-
schmack ihrer Kunden zu treffen. »Wir
wollen Qualität im Bereich Telekommuni-
kation durch kompetente und fachmänni-
sche Beratung nach Singen bringen«,
klärt die 33-Jährige über die Unterneh-
mensphilosophie auf. Gerade jene Pro-
dukte, die es in Singen bisher noch nicht
gebe, will sie zukünftig anbieten. 
Als freie Fachhändlerin ist es ihr gestattet,
ohne vertragliche Bindung einzukaufen.
Dabei reduziert sich ihr Warenangebot
nicht nur auf Handys. »Eigentlich be-
kommt man bei uns alles, vom TV-Gerät,
über Notebooks bis hin zu Netbooks, wir
haben alles im Angebot«, verspricht
Günay. Gerade ihre Euronics-Einkaufs-

möglichkeit macht es ihr möglich exklu-
sive Angebote zu präsentieren. Das Team
um die junge Inhaberin verfolgt ein sim-
ples Motto, das es in Zukunft zu gewähr-
leisten gilt: Jeder Kundenwunsch soll mit
dem richtigen Produkt erfüllt werden.
Dabei legt die Unternehmerin großen
Wert auf Qualität. In den Jahren hat sich
gezeigt, dass man nur mit zufriedenen
Kunden langfristig Geschäfte tätigen
kann. Erste Gelegenheit sich davon zu
überzeugen, haben Kunden am Donners-

tag, 17. März, Freitag, 18. März und Sams-
tag, 19. März, wenn der neue Shop My
Phone A.G.  zum ersten Mal seine Türen
öffnet. Um die zukünftigen Kunden von
ihrem Firmenmotto zu überzeugen, ver-
teilt Günay bereits zur Eröffnung fleißig
Geschenke. 
Die ersten 22 Kunden erhalten ein Cal-
lya-Paket kostenlos. Zusätzlich dazu gibt
es den ganzen Monat Callya-Karten für
einen Euro inklusive zehn Euro Startgut-
haben.

Premium ist ihr Programm

NEUERÖFFNUNG AM DONNERSTAG, 17. MÄRZ

NEUER VODAFONE-PREMIUM-
HÄNDLER IN SINGEN

Inhaberin Aysun Günay hofft den Geschmack ihrer zukünftigen Kundschaft getroffen
zu haben.

Premium ist Programm im neuen Vodafone-Geschäft in der Schwarzwaldstraße in Sin-

gen.
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